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Deutſches Reich
Die Hebung der deutſchen Hochſeefiſcherei iſt neuer

dings Gegenſtand der ernſteſten Aufmerkſamkeit von allen Seiten
geworden Es ſind dabei mannichfache Wünſche geäußert und
mannichfache Vorſchläge gemacht worden Die Betheiligten
ſelbſt d h die Bewohner der Küſte und die Fiſcher konzentriren
ihre Wünſche auf folgendes 1 Gewährung größerer zinsloſer
Darlehen an Fiſcherei Unternehmungen 2 Uebernahme einer
mäßigen Zinsgarantie welche dazu dienen würde das größere
Privatkapital für die Fiſcherei flüſſig zu machen 3 Gewährung
von Subventionen à fonds perdu zum Bau von Fiſcher
ſahtgengen 4 Gewährung von Betriebsprämien für Fiſcher
fahrzeuge die nach gewiſſen Normen für den Fang ausgerüſtet
werden und demſelben in normaler Weiſe obliegen 5 Abgaben
freiheit für ſämmtliche vom Auslande benöthigte Fiſcherei
bedürfniſfe 6 Erleichterung des ganzen Betriebes in Bezug
auf die Anwendung der Zollvorſchriften und Schiffahrtsgeſetze
In letzterer Hinſicht iſt zu erwähnen daß bezüglich der Be
fähigung zum Führer eines Fiſcherfahrzeuges ſowie der von
letzteren zu entrichtenden Muſterungsgebühren bereits Erleich
terungen zugeſtanden ſind Ein ſehr weſentliches Moment zur

der Hochſeefiſcherei wird ferner in der Anlage von
iſchereihäfen zu ſuchen ſein Die Handelskammer von Oſt
e und Papenburg ſagt in ihrem Jahresberichte folgendes

arüber
Wenn den Fiſchern im Winter nur übrig bleibt ihre Fahr

zeuge zum Schutze gegen Eisgang möglichſt hoch auf den Strand
zu ſchaffen und wenn ihnen zum Schutze gegen Sturm nuroffene Rheden ſich darbieten wie dies bei Boerkim ganz und
bei Norderney wenigſtens theilweiſe der Fall iſt ſo iſt es nicht
zu verwundern daß der Kapitaliſt Bedenken trägt die Mittel
zur Anſchaffung von Fiſcherfahrzeugen herzugeben Für die
Weiterentwickelung der kleinen Seefiſcherei iſt eine Hafenanlage
am Norddeich unabweisliches Bedürfniß Für die große See
fiſcherei welche tiefgehende Schiffe erfordert kann aber nur ein
Hafen auf der Jnſel Borkum in Frage kommen welcher der
Sammelplatz von Fiſcherfahrzeugen aller bei der Nordſeefiſcherei
betheiligten Nationen und ein Fiſchmarkt von größter Bedeutung
werden würde Bei der weiteren Ausdehnung der Herings
fiſcherei würde Borkum ohne Frage auch der Landungsplatz und
Wiederausrüſtungsplatz der Heringslogger und damit zugleich
die Betriebsſtätte für alle während der Saiſon am Lande ſtatt
findenden Arbeiten einer Heringsfiſcherei werden

Nach den Ermittelungen des Vereins deutſcher Eiſen
und Stahlinduſtrieller belief ſich die Roheiſenproduktion des
Deutſchen Reichs einſchließlich Luxemburgs im Monat September
1885 auf 309,243 t darunter 156,987 t Puddelroheiſen 9554 t
Spiegeleiſen 37,416 t Beſſemerroheiſen 66,976 t Thomasroheiſen
und 33,310 t Gießereiroheiſen Die Produktion im September 1884
betrug 294,330 t vom 1 Jan bis 30 Sept 1885 wurden pro
duzirt 2,806,322 t gegen 2,678,953 t im Vorjahr

Halle den 31 Oktober
Jn geſtriger Sitzung der 3 Strafkammer hie ſigen kgl

Landgerichts wurde u a folgendes verhandelt Undank iſt der
Welt Lohn meinte der Arbeiter Wilh Ernſt Skottnick aus
Holzweißig der wegen Urkundenfälſchung bezw Perſonen
ſtandsveränderung unter Anklage geſtellt war ſeine Vergehen H
auch einräumte und als Entſchuldigung derſelben angab daß er
ſie aus Dümmheit begangen ſowie dabei die in erwähnter
ſprichwörtlicher Redensort angedeutete üble Erfahrung gemacht
habe Das ihm zur Laſt gelegte beſtand darin daß er auf dem
Standesamte zu Holzweißig ſeine am 14 Juli 1880 unehel geb
Tochter Pauline Emma am 15 Okt 1880 dem Todestage der
ſelben als ſein ehelich geborenes Kind a und eintragen
ließ auch die betr Sterbeurkunde unterſchrieb Demnächſt hat
er am 7 Aug 1831 ſeine unehel geb Tochter auf den Namen
Marie Martha Skottnick als ſein ehelich geborenes Kind ein
tragen laſſen und die Geburtsurkunde unterſchrieben ſowie am
2 März 1882 den Tod dieſes Kindes unter angegebenem Namen
angemeldet eintragen laſſen und die dritte Urkunde ebenfalls
unterſchrieben S hat zwär die Abſicht gehabt die Mutter der
Kinder mit der er zuſammenlebte zu heirathen doch iſt es nicht
zur Verwirklichung des Planes gekommen Er hätte ſich der Perſon
der Wittwe eines Kameraden in ihrer bedrängten Lage an
genommen und zum Dank müſſe er nun gar noch Strafe leiden
Er wurde nach dem Antrage der kgl Staatsanwaltſchaft zu
14 Tagen Gefängniß verurtheilt Ein vielfach wegen Diebſtahls
vorbeſtrafter Menſch der Fleiſcher Leopold Becker aus Deſſau
ſtand wiederum wegen Diebſtahls unter Anklage und wurde aus

I Veilage zu Nr 256

Gottlieb Heinr

der Unterſuchungshaft vorgeführt Es war ein Gelegenheits
diebſtahl geweſen den er am 10 Dez 1883 in Hauszeitz bei
Belleben verübte wo er einem mit ihm in Dienſt ſtehenden
Knechte verſchiedene Kleidungsſtücke c entwendete Seinen
vielen Diebſtählen nach ſchien er das Stehlen profeſſionsmäßig
betrieben zu haben weshalb er wegen Diebſtahls im wiederholten
Rückfalle ohne Annahme mildernder Umſtände nach dem Antrage
der kgl Staatsanwaltſchaft zu 1 Jahre Zuchthaus 5 Jahren
Ehrenrechtsverluſt und Zuläſſigkeit der Stellung unter Polizei
aufſicht verurtheilt wurde Der Arbeiter Frdr Wilh Aug
Karl Moritz von hier war vom hieſigen Schöffengericht wegen
öffentlicher Beleidigung zweier Polizeiſergeanten bei Gelegenheit
einer Verhandlung gegen ihn vor dem F rffengeregt zu
1 Monat Gefängniß umgewandelt in 3 Wochen Gefängniß
Zuſatzſtrafe verurtheilt wogegen er Berufung eingelegt hatte
die er indeß auf Vorhalt des Hrn Vorſitzenden weil ausſichtslos
zurückzog Es ward dem Angeklagten hierbei eine Anerkennung
inſofern zutheil als der Hr Vorſitzende ſeine im Kriege und
überhaupt als Soldat bewiefſene Tüchtigkeit anerkannte leider
neige er in Friedenszeiten leicht zu Ausſchreitungen M meinte
gerade im vorliegenden Falle gereizt worden zu ſein weshalb er
mildere Strafe gewünſcht habe Es war aber ſchon mild
geurtheilt und ſo fügte er ſich denn in das Unvermeidliche
Das hätte ein ganz ſchönes Sackgeſchäft werden können das ein
dreiblättriges Kleeblatt die Arbeiter Paul Hanke 9 mal Joh

Städel 36 mal und Karl Gottlob Ludw
Mende von hier 14 mal vorbeſtraft am 30 Mai ausführten
wenn die Sache nur nicht ſchief gegangen und alle drei vom
Schöffengericht wegen Unterſchlagung zu je 4 Wochen Gefängniß
verurtheilt worden wären Das war den Angeklagten aber zu
viel geweſen und ſie hatten deshalb Berufung u Hanke
hatte wie ſich alsbald herausſtellte vor der geſtrigen Verhandlung
im Branntweingenuß zu viel gethan wahrſcheinlich um ſeine
Vertheidigung recht geläufig führen zu können was er denn auch
in mehr als zuläſſiger Weiſe that ſodaß er ſich mehrfach Zurecht
weiſungen und ſchließlich einen Strafantrag wegen ungebührlichen
Betragens vor Gericht zuzog Die Unterſchlagung haben die
Angeklagten dadurch verübt daß ſie an bezeichnetem Tage zu
Hrn Kfm Wienicke hier kamen und Hanke vorgab für Kfm
Aug Weddy Säcke holen zu ſollen worauf er um Aushändigung
von 110 Stück bat die Hr Wienicke aber nicht verabfolgte weil
ihm die Sache nicht richtig dünkte Auf ſein Erſuchen einen
Dienſtmann zu bringen dem er die Beſorgung anver
trauen könne ſind die Genoſſen fortgegangen t
den Dienſtmann Heinrich gebracht dem die Säcke zur
Ablieferung nebſt Rechnung über 27,50 M übergeben wurden
Weddy lehnte da er gar keinen Auftrag ertheilt die Annahme
ab worauf die drei Unternehmer nach kurzer Berathung mit dem
Dienſtmann zum Kfm Köbke zogen wo aber ebenfalls die An
nahme der Säcke abgelehnt wurde Der Dienſtmann bat die
Waare einſtweilen liegen laſſen zu dürfen bis er Verfügung von
Hrn Wienicke eingeholt habe und nun kam die von den An
geklagten erwünſchte Wendung Nachdem ſich der Dienſtmann
entfernt nahmen ſie ſelbſt im Köbke ſchen Comtoir die Säcke in
Empfang zogen damit wieder zu Weddy und brachten dort
32 Stück für 4,65 M an welchen Betrag ſie theilten Natürlich
wurde die Sache nach der Rückkehr des Dienſtmanns ſogleich
bekannt Die übrigen Säcke hat Hr Wienicke wieder erlangt und
die drei Geſchäftsfreunde kamen unter Anklage Das Ergebniß
war das oben bezeichnete und dabei blieb es auch in geſtriger
Verhandlung obgleich die Angeklagten ſich theils unſchuldig wie
die liebe Sonne erklärten theils von nichts zu wiſſen vorgaben
am meiſten aber Hanke im Reden leiſtete was ihm weil in
Ungebührlichkeit ausartend eine ſofort zu verbüßende dreitägige
Haftſtrafe zuzog Die Berufung wurde verworfen Der Kfm

St von hier war ivegen einfachen Bankerotts und Be
günſtigung einiger Gläubiger zum Nachtheil der übrigen angeklagt
und wurde zu 9 Monaten Gefängniß verurtheilt Ein oft be
ſtrafter Dieb wurde in der Perſon des Tiſchlergeſellen Karl
Rudolf Eckart aus Berlin aus der Unterſuchungshaft vorgeführt
und wegen Diebſtahls im wiederholten Rückfalle ohne Annahme
mildernder Umſtände zu 4 Monaten Gefängniß verurtheilt
Eine Sache gegen den Gaſtwirth Karl Friedr Wilh Lange aus
Radegaſt jetzt hier in Unterſuchungshaft mußte behufs weiterer
Zeugenladung vertagt werden Es handelte ſich um Verbrechen
gegen 8 176 des Str G B Vornahme unzüchtiger Handlungen
mit einem Kinde unter 14 Jahren ſowie um Beleidigung des
Fußjägers Koch zu Radegaſt was beides Augeklagter leugnet
Zuletzt erſchien die unverehel Marie Bertha Rennecke aus
Bitterfeld 18 Jahre alt vorbeſtraft wegen ſchweren Diebſtahls
auf der Anklagebank beſchuldigt im Mai ihrer Dienſtherrſchaft
in Bitterfeld aus einem unverſchloſſenen Schreibſchranke eine
goldene Broſche mit Türkiſen und Brillanten 1 Korallenkette mit
goldenem Kreuz 1 goldenes Kreuz und 1 Paar desgl Ohrringe
zuſ 120 M werth entwendet zu haben Nach Antrag der kgl
Staatsanwaltſchaft wurde die Strafe mit Rückſicht auf die Vor
ſtrafe der Angeklagten auf 6 Monate Gefängniß feſtgeſetzt
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Tagesordnung
für die ordentliche Sitzung der Stadtverordneten

Verſammlung
Montag den 2 Nov nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
e ianns der Koſten für den Ausbau des Kanalnetzes in

er Halle2 ter munmng der Straßen welche dem Ortsſtatut unterworfen
ein ſollen

3 Kreirung zweier Lehrerſtellen an der Lateinloſen Realſchule
4 Bericht der Kommiſſion bezüglich des Verhältniſſes des

Magiſtrats zur Saale Zeitung9 73 gFernrtethung des Hauſes Moritzkirchhof Nr 6 Thalzimmer
aus
6 Bericht der Petitions Kommiſſion über die Petition Schulze

ehe theils aus dem Bau des Kanals in der Dachritzgaſſe be
reffend
7 Bericht der Petitions Kommiſſion über die Petition des

halleſchen Haus und GrundbeſitzerVereins Ueberweiſung von
SchuttAbladeplätzen betreffend

8 Bericht der Finanz Kommiſſion über die derſelben zur Be
rathung überwieſene Petition Reuter

9 Ertheilung der Entlaſtung über die Rechnungen der Spar
kaſſe für 1883

10 Ertheilung der Entlaſtung über die Rechnung der Gottesacker
kaſſe für 188485
11 Ertheilung der Entlaſtung über die Rechnung des Leihamtes

für 1883 und für 1884
Geſchloſſene Sitzung

12 Definitive Anſtellung eines RegiſtraturAfſiſtenten bei der
PolizeiVerwaltung13 Neuwahl der Mitglieder der Klaſſenſteuer Einſchätzungs
Kommiſſion für die Veranlagungsperiode für 1886/87

14 Definitive Anſtellung eines PolizeiSergeanten
15 Erhöhung der Entſchädigung für die Gehilfin der Armen

Verwaltung und des FrauenVereins für Waiſenpflege
16 Wahl eines Armen Vorſtehers für den 7 Bezirk
17 Wahl eines Armen Vorſtehers für den 3 Bezirk
18 Wahl eines Vorſitzenden für die 2 ArmenBezirkskommiſſion
19 Entſcheidung über die Ablehnungsgründe des für den Be

zirk 9a gewählten Schiedsmannes event Vornahme einer Neu

Der Vorſteher der StadtverordnetenVerſammlung
Gneiſt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

l Suhl 29 Okt Jn meinem jüngſten Berichte vom 19 d
war ſchließlich geſagt daß der Vogelzug bis auf die großen
Waſſer und Sumpfvögel vorüber ſei Die Wildgänſe Kraniche 2c
paſſiren die ſtets eingehaltene Linie Ohrdruf Meiningen regel
mäßig ſchon am 15 oder 16 Okt Heuer erſchienen die zahl
reichen Geſchwader der Grau März oder Heckgans der
Ahnfrau unſerer Hausgans erſt am 20 Okt in der zweiten Nach
mittagsſtunde Die bekannten offenen Dreiecks folgten ſich der
geſtalt daß die Vorderſchleife dem Auge noch ſichtbar war als
die folgende am nordöjtlichen Horizont anftauchte Das charak
teriſtiſche Geſchrei war genau hörbar Geſtern vormittag in
der neunten Stunde hatten wir hier den erſten Schnee
welcher auf den Bergeshäuptern von ca 2000 Fuß liegen geblieben iſt Des Abends gab es neuen Schneefall welcher bis

heute nachmittag 3 Uhr fortdauerte Bei der Temperatur von
zu 4 ſt d S gen re b zu e J von 1000 Fuß

inauf wieder verſchwunden ie ſei Tagen währendeLuftricht ung iſt Südſüdweſt ß
G Zörbig 30 Okt Für viele hieſige Weber die ſeit

mehr als Jahresfriſt durch die Betriebseinſtellung der beiden
hieſigen mechaniſchen Webereien brotlos geworden waren iſt es
eine erfreuliche Meldung daß die eine dieſer Fabriken die in
Konkurs gerathene Peters ſche zu Oſtern k J in die Hände
eines auf dieſem Gebiete erfahrenen Geſchäftsmannes übergeht
der den Betrieb im Frühjahr in erweitertem Umfange wieder
aufnehmen wird Die Jagdausbeute iſt in hieſiger Gegend
eine recht reichliche So wurden auf der vorgeſtern in der
Löbnitzer Flur agefavr 4000 Morgen abgehaltenen Treibjagd
635 Haſen geſchoſſen

K Erfurt 30 Okt Am Mittwoch wurde von der Bahnhof
ſtraße aus ein hieſiger Lehrer welcher einigemale die Schule
verſäumt hatte und anſcheinend geiſteskrantk iſt mittels Droſchke
nach dem ſtädtiſchen Krankenhauſe gebracht Eiu Poſtbote in
dem benachbarten Jlversgehofen verging ſich im Zuſtande der
Trunkenheit zerſchlug in dem Geſchäftszimmer des oſtagenten
eine Fenſterſcheibe und zerriß ſich ſelbſt die Unrfform Bei der

20 Jrren und Finden
Roman

von A Marbhy
Fortſetzung

Die reizende Blumenmalerei betrieb Charlotte jetzt nur noch
in einer ſog Mußeſtunde Durch ehrende Empfehlungen
des Profeſſor L war ſie mit einer renommirten Muſter
zeichnung in Verbindung getreten welche die auf s ſauberſteausgeführten genial tunſtrollen eigenen Entwürfe des jungen

Mädchens entſprechend gut honorirte und demſelben eine ſtete
Einnahmequelle ſicherte

Wenn Wachtmeiſter Lippert auf Charlotte Wildow zu
ſprechen kam wurde der ſchlichte Mann zum begeiſterten Lob
redner Seine Frau hatte viele Jahre bei Wildows gedient
er hatte ſie von oben weggeheirathel deshalb kannte er
Doktors Fa milienverhältniſſe aus dem ff Wie oft hatte

er das kleine braunlockige Charlottchen auf ſeinen Armen oder
Knieen geſchaukelt und ſeine helle Freude dran gehabt wenn
die dunklen Kindesaugen fröhlich aufſtrahlten und die kleinen
Händchen ſeinen langen blonden Bart zauſten oder ver

1 nach den blanken Hnöpfen des ſchmucken Soldaten
griffen

Wer damals dem von Reichthum und Luxus umgebenen
lücklichen Kinde ne hin hätte daß es einſt durchan Hände Arbeit für ſich und ſeine Angehörigen das tägliche

rot werde verdienen müſſen Mit rauher Schickſalshand
wurde es aus der goldnen Sorgloſigkeit ſeines jungen Lebens
aufgerüttelt zum Kampf mit dem Daſein Und wie nahm
es denſelben auf Wie löſte es die ihm zugefallene ſchwere
Aufgabe

Um vas zu begreifen muß man Fräulein Charlottchen
kennen wie meine Alte und ich Herr Doktor behauptete
Lippert Für ihn und die Seinen war ſie eine Heldin eine
Heine ein Engel über alles verehrt und geliebt

Meine Alte und mein Junge na und ich nicht zuletzt
berichtete Wachtmeiſter Lippert würden für unſer Fräulein

erzensjerne durch Waſſer und Feuer jehen Hat s tauſend
ach um uns verdient Herr Doktor denn wer etwa denkt ſie

hat mit ihren eignen Sorjen zu thun und keine Zeit und
vielleicht auch kein Herze für fremden Jammer der is auf m
Holzweje Jhr joldnes Jemüthe is nicht durch eignes Leid
verknöchert wir und noch andre wiſſen davon zu erzählen
Zum Beiſpiel nämlich wenn s Herrn Doktor nicht lang
weilt alſo ich wollte ſagen Als ich 1870 im Lazareth lag
waren auch meine Frau und mein Karle am Nervenfieber
ſchwer erkrankt und wie der Arzt mich verſichert wären beide
nicht davongekommen wenn Fräulein Charlottchen ſich nicht
ihrer angenommen hätte Und als ich um Weihnachten rum
nach Hauſe kam und mit einem Arm n elender Krüppel
hat ſie mich mit Muttern jetröſtet und für uns jeſorgt wie
ne zärtliche Tochter Na und ſpäter ſehen Sie Herr

Doktor die paar Thaler Penſion ſind für det theure berliner
Leben doch nicht zureichend und ob auch meine brave Alte
mit ihrer Feinwäſcherei manchen ſchönen Jroſchen zuverdient
wollt s mitunter doch nicht langen da hat mich Fräulein
Charlottchen den Portierpoſten mit freie Wohnung verſchafft
auch und außerdem was alles hat ſie noch für uns gethan
Wir können unſre Dankbarkeit im ganzen Leben nich abtragen
und jipern förmlich drauf mal hier und da mit ner kleinen
Jejenjefälligkeit beizuſpringen aber nur in den dringendſten
Fällen wird mal Mutterns oder des Jungen Hilfe an
jenommen und denken Sie etwa for umſonſt Jott be
wahre is nich So jut Fräulein t e ſo ſtolz
is ſie auch quält ſich lieber alleine Tag und Nacht Wie ſie
allens fertig bringt iſt Muttern und mich oft n Räthſel
Ich glaube ſie ardeitet nicht nur die halbe ſondern oft die
J Nacht hindurch denn manch liebes mal ſeh ich zu meinen
jroßen Kummer noch in früher Morjenſtunde wenn s
Reißen in meinem Armſtummel mich nicht ſchlafen läßt noch
n Lichtſchein aus ihrem Fenſter dringen Und nu nichts für
unjut und nehmen Sie mich altem Plappermaul das Geſchwä
nicht übel Herr Doktor, ſo ſchloß Wachtmeiſter Lippert fa
jede ſeiner vertraulichen Mittheilungen
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Dr Kroner war nichts weniger als das Er hätte dem
redeſeligen wackeren Jnvaliden ſtets noch länger zuhören

mögen mit einem Jntereſſe für welches er in den außer
gewöhnlichen Verhältniſſen denen Fräulein Wildow ſo muthig
die Stirn bot die genügende Erklärung ſuchte

Seit er von ihrem langen Aufbleiben vernommen ver
ſäumte Dr Kroner der auch häufig bis tief in die Nacht
hinein zu arbeiten pflegte nie vor ſeinem Zubettgehen an s
Fenſter zu treten und nach dem verrätheriſchen Lichtſchein an
der gegenſeitigen Mauerwand zu ſehen Gewahrte er ihn
begann ſein Herz heftiger zu pochen vor unausſprechlichem
Erbarmen Führten ihre Finger noch den Zeichenſtift oder
die Näh und Stopfnadel Er hätte hinübereilen mögen ſie
zu bitten die müden Augen und Hände zu ruhen und ſich dem
Schlummer dieſer nothwendigſten köſtlichen Erquickung der
Jugend nicht länger zu entziehen Darüber floh ihn ſelbſt
der Schlaf bis drüben der Lichtſchein endlich erloſch Wurde
es ja einmal ſchon vor Mitternacht dunkel dann legte er mit
einem frohen Dankgefühl ſich nieder und ſchlief überraſchend
ſchnell feſt ein

Es war in der zehnten Morgenſtunde Dr Kroner ſtand
eben im Begriff die auf den Treppenflur führende Korridor
thür zu öffnen als er plötzlich mit halb erhobener Hand
lauſchend ſtehen blieb von unten herauf drang eine weiche
Mädchenſtimme deren ſympathiſcher Klang ſo oft er
r gvört ſtets ſein Jnneres wunderbar berührte und durch

zitterte
Seit mindeſtens acht neun Tagen hatte er die ſüße Stimme

nicht vernommen Charlotte überhaupt nicht geſehen Doktor
Wildow war krank in ſolchen Zeiten wich ſeine liebreiche
Pflegerin nicht von ſeiner Seite um jeden Angenblick bei der
Hand zu ſein Wie Hans dem theilnehmenden Hausgenoſſen
der täglich Erkundigüngen einzog mittheilte erregte der
Krankheitszuſtand feine Beſorgniſſe geſtern ging es ſchon be
deutend beſſer und heute mochte das Uebelbefinden wohl ganz

ſein ſonſt hätte Fräulein Wildow keinen Ausgang

Doktor Kroner konnte dem Verlangen nicht widerſtehen
dem Wohllaut der unerwartet an ſein Ohr ſchlagenden Stimme
einen Augenblick zu lauſchen

Jn den jüngſt vergangenen Tagen hörte er ſie ſprechen
war es mir wirklich unmöglich zu kommen
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Entlaſſung ſtellte ſich herans daß er verſchiedene Unterſchlagungen
ch hatte zuſchulden kommen laſſen Er wird ſich vor dem
chwurgericht zu verantworten haben
d Jeſſen 29 Okt Heute fand an hieſ Gerichtsſtelle in der

Gebr Raſchig ſchen Konkursſache behnfs rung
eines Zwangsvergleiches ein zweiter Termin ſtatt doch kam au
diesmal ein Vergleich nicht zu ſtande Jn einem Nachbarorte
ſtarben kürzlich an einem Sonntage zwei Brüder Namens
Sonntag Beide erhielten ein gemeinſames Grab Bei einer
jüngſt hier abgehaltenen Treibjagd e 6 Kaninchen
und von den ca 12 in kleinen Jagdrevieren befindlichen Rehen 3

geſchoſſen u Au den Edle el tene d
J Freyburg 29 Okt Auf den Gölbergen fiel heute derer ſtee Das Thermometer zeigte 10

n der 12,000 Einwohner zählenden Stadt Döbeln ſoll
demnächſt eine Straßeneiſenbahn angelegt werden Die bezüg
lichen Pläne ſind im Prinzip bereits von den dortigen ſtädtiſchen
Behörden genehmigt worden

äö
Vermiſchtes

Der Leibkoch der Kaiſerin, Herr Schulz iſt am 27
Okt abends in Koblenz geſtorben und zwar an einer Krankheit
die der 74 jährige Mann auf der Reiſe von BadenBaden dorthin
zugezogen hatte Er war erſt wenige Stunden vor ſeinem Tode
in Koblenz wieder eingetroffen Seit 1849 ſtand er in den Dienſten
des Kaiſers damaligen Prinzen von Preußen

Das Jubiläum der franzöſ Kolonie in Berlin
Ein feierlicher Gottesdienſt am Donnerstag bildete in der feſtlich
geſchmückten franzöſiſchen Kirche am Gensdarmenmarkt den Kern
punkt der Feierlichkeiten Vor demſelben erfolgte die Ueberreichung
der von den ſtädtiſchen Behörden beſchloſſenen Adreſſe Ober
bürgermeiſter von Forckenbeck verlas dieſelbe und Prediger Neßlerdantte im Namen der Gemeinde Vertreter des Staatsminiſteriums

des Oberkirchenraths der Kommandantur ſowie der neue und der
ſoeben in den Ruheſtand verſetzte Polizeipräſident der Hofmarſchall
des Kaiſers viele Geiſtliche hatten ſich gleichfalls glückwünſchend
eingefunden Um 2 Uhr erſchien der Kronprinz in Begleitung
der Kronprinzeſſin der Erbprinzeſſin von Meiningen und der
Prinzeſſin Victoria Die Klänge der von Prof Haupt geſpielten
Orgel und der Geſang der Zöglinge des franzöſiſchen Waiſen
hauſes leiteten die kirchliche Feier ein Die Predigt hielt Prediger
Tournier Nach Schluß derſelben erbrauſte der alte proteſtan
tiſche Geſang Nun danket alle Gott Am Abend fand ein Feſt
in der Philharmonie ſtatt bei welchem lebende Bilder aus der
Geſchichte der Hugenotten vorgeführt wurden Auch hier hatten
ſich Ehrengäſte eingefunden Das Feſtſpiel ſchloß mit einer
deutſchpariotiſchen Apotheoſe die Verſammelten ſangen ſtehend die
Nationalhymne Nach einer Pauſe begann der Ball Jn Pots
dam fand in Anweſenheit des Kronprinzen Feſtgottesdienſt in dem
reich geſchmückten Tempel der franzöſiſchen Gemeinde ſtatt Das
Lehrerkollegium des franzöſiſchen Gymnaſiums hat eine Denk

ſchrift in franzöſiſcher Sprache gewidmet Dieſelbe iſt auf
Pergamentblättern künſtleriſch mit Emblemen der Religion und
Wiſſenſchaft umrankt von Zweigen der deutſchen Eiche ausge
führt in Ledereinband mit Seide und echtem Beſchlag auf wel
chem die Jnſchrift 1685 29 octobre 1885 Jn der National
Sinn iſt das Oelgemälde von Hugo Vogel Der Große

rfürſt empfängt die franzöſiſchen Refugiés 1685 das der
Künſtler im Auftrage der Vereinigung für hiſtoriſche Kunſt ge
malt anläßlich des Erinnerungsfeſtes der franzöſiſchen Kolonie
für einige Zeit ausgeſtellt

Baron Bezecny, der neue Generalintendant der wiener
Hofbühnen und frühere Leiter der Bodenkreditanſtalt iſt als ein
feinfühliger Muſiker in allen Kreiſen der Reſidenz bekannt und
die Fürſorge des neuen Generalintendanten dürfte ſich daher zu
nächſt auf das Hofoperntheater lenken und konzentriren und der
erfahrene Finanzmann dürfte vornehmlich den finanziellen Verhält
niſſen der beiden Hofinſtitute ſeine volle Aufmerkſamkeit ſchenken
Baron Hoffmann hat ein nicht unbedeutendes Defizit hinterlaſſen
und die Sorge des neuen Generalintendanten wird nun in erſter
Linie der Frage ſich zuwenden miſſen wie dieſes Defizit ohne
Beeinträchligung der künſtleriſchen Aufgaben der beiden Hoftheater
zu beſeitigen wäre

Verurtheilung Ein Telegramm aus Newyork meldet
uns daß der Kapitän Jüngſt vom Norddeuntſchen Lioyddampfer
Rhein, welcher auf ſeinem Schiffe mehr als die erlaubte Anzahl

von Paſſagieren befördert hatte deshalb zu einer Geldſtrafe von
3000 Dollars verurtheilt worden iſt

Ein Betrug gegg den Poſtfiskus iſt vor kurzem
hart beſtraft worden Bei dem Poſtamt zu G war ein Brief
mit angeblich 1600 Mk Jnhalt eingeliefert worden der Empfän
ger behauptete das Geld ſei während der Poſtbeförderung aus
dem Briefe genommen worden Die poſtaliſche Unterſuchung
führte zu dem Verdacht daß der Abſender überhaupt kein Geld
in den Brief gethan habe Die gerichtliche Unterſuchung ſtellte
die Schuld des Abſenders außer Zweifel derſelbe wurde zu 4

Jahren Gefängniß und 5 Jahren Ehrverluſt verurteilt Unter
anderen kam für die Strafabmeſſung der Umſtand in Betracht
daß durch den Betrug die mit der Beförderung des Briefes be
trauten Poſtbeamten in den Verdacht der Veruntreuung geriethen

Selbſtmord Jn Wien hat ſich einer der älteſten Ad
vokaten Dr Lichtenfels Bruder des berühmten Staatsraths wegen
mißlicher Vermögensverhältniſſe erſchoſſen

Aus der Kaſerne Unteroffizier zu einem langen ſteif
beinigen Rekruten Na nu fehlt man bios noch dat Sie ne
rothe Hoſe anziehen ne Stange Siegellack in t Maul nehmen un
uf de Wieſe marſchiren dann iſt der Storch fertig und Se können
ſich bei der Frau Feldwebel melden

Die Cholera Am Donnerstag kamen in der Provinz
Palermo 63 Cholera Erkrankungen und 19 Cholera Todesfälle
vor davon entfallen auf die Stadt Palermo 20 Erkrankungen
und 12 Todesfälle

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 309 Okt Wochenbericht der SaaleZtg

Unſere Fondsbörſe beſchäftigte ſich in der abgelaufenen Berichts
woche vorzugsweiſe mit der Ultimo Regulirung die ſich in Bezug
der Geldbeſchaffungsverhältniſſe äußerſt leicht geſtaltete aber
dennoch zu mannichfachen Unbequemlichkeiten führte da die Hand
habung der einſchlägigen und zum erſten male zur Anwendung
gelangten Stempelvorſchriften zu Meinungsverſchiedenheiten

r Anlaß bot Daß bei längerer Uebung die Beſteuerungs
orm der Prolongationsgeſchäfte nicht größere Schwierigkeiten ver

anlaſſen wird als jede ähnliche handliche Ausübung darf im
Hinblick auf die außerordentliche Anpaſſungsfähigkeit der Börſen
intereſſenten mit Gewißheit angenommen werden andererſeits er
ſcheint es kanm zweifelhaft daß die Reportirungsumſätze durch die
neuen Steuerabgaben eine Verringerung erfahren dürften Es be
ſtand für die Mehrzahl der auf Zeit gehandelten Werthe ein
nicht unerheblicher Stückemangel der in der Höhe der Deportſätze
einen entſprechenden Ausdruck fand Dank der Flüſſigkeit des
Geldmarktes aber mit Leichtigkeit überwunden iſt Zu
28 Proz wurde Ultimogeld ſchließlich gegeben nach
dem zu Anfang der Woche die Geldeigner auf einen Zinsſatz von

3 Proz gehalten hatten Der Mangel an Unternehmungsluſt der in den Tagesgeſchäften wieder hervorttat hat eine ſo

bedentende Anſammlung von flüſſigen und unbeſchäftigten Mitteln
geſchaffen daß das Geldangebot den Bedarf bei weitem überſtieg
und deshalb in zablreichen Fällen keine Contrepartie finden
konnte Das laufende Geſchäft vollzog ſich in ſchwerfälligſter
Weiſe die Tendenz ſoweit eine ſolche zur Geltung kam war
zumeiſt von den mehr oder minder günſtig lautenden Nachrichten
über die in Konſtantinopel getroffenen Maßnahmen für die
Europäiſche Botſchafter Konferenz abhängig Die Kursentwickelnng
war unter dieſen Umſtänden eine recht langſame und be
deutungsloſe nur in denjenigen Momenten in welchen
das Deckungs Bedürfniß zur Einflußnahme kam traten
Preisverſchiebungen größerer Art ein die faſt ausnahms
los ſpäter eine Ausgleichung erfahren haben Einige
Beachtung fand der Fall der pariſer Spekulationsfirma B Premſel
der eines unſerer geachtetſten und ſolideſten Kommiſſionshäuſer
in die empfindlichſte Mitleidenſchaft gezogen hat Der Eiſenbahn
markt war wieder dasjenige Gebiet auf welchem ſich die Parteien
am ſchärfſten begegneten und die häufigſten Kursänderungen er
wirkten eine einheitliche Tendenz für dieſe Werthe war indeß
nicht vorhanden Marienburg Mlawkaer wurden 4,10 Proz
Oſtpreußiſche Südbahn 0,75 Proz und Saalbahn 1 Proz ge
drückt Mecklenburger dagegen 2,20 Proz und Werrabahn 2 Proz
höher bezahlt Von den öſterreichiſchen Transportaktien ſtellten
ſich Lombarden 2 M und Böhmiſche Weſtbahn 12 Proz beſſer
Dux Bodenbacher dagegen 2,40 Proz ſchlechter Galizier und
Elbethalbahn ſchließen nach mannichfachen Schwankungen 1,65Proz bezw 32 M höher Einige Kaufluſt beſtand für Jta
lieniſche Mittelmeerbahnaktien welche 1,60 Proz profitirten
Die Ruſſiſchen Bahnaktien haben bei geringfügigen Umſätzen
kleine Avancen erzielt die Ruſſiſchen Anleihen welche zeitweilig
in etwas ſchwunghafteren Handel kamen haben ebenfalls
etwas angezogen Die Preußiſchen und Deutſchen Renten
papiere tendirten feſt haben ihren Preisſtand aber nur unmerklich
verändert Ungariſche Goldrente konnte auf Grund umfang
reicherer Deckungskäufe Prozent und Oeſterreichiſche Goldrente
9,30 Proz anziehen die Serbiſchen und Jtaliteniſchen Renten
ſtanden außer Beachtung Für Bankaktien herrſchte ziemlich gute
Meinung namentlich für Diskonto Kommandit welche 1,55 Proz
gewannen auch die übrigen leitenden Bankwerthe konnten etwas
anziehen ſo ſtellten ſich Oeſterr Kreditaktien 2 Deutſche
Bank 1,30 Proz Dresdner Bank 0,60 Proz und Darmſtädter
Bank Proz höher Nationalbank für Deutſchland verlor infolge
der Betheiligung des Jnſtitutes bei der Jnſolvenz Gebr Graden
witz 1 Proz Die Montanwerthe lagen auf Grund neuer un
günſtiger Eiſenberichte aus Oberſchleſien recht ſchwach und mußten
der Mehrzahl nach im Preiſe zurückgehen Dortmunder Union
verlor 3,30 Proz Bochumer Gußſtahlwerk 3,70 Proz Laurahütte
1,30 Proz und Phönix A 1 Proz Von den übrigen Jnduſtrie

er kamen nur die Aktien der chemiſchen Fabriken der
rauereien und einiger Maſchinenfabriken zu nennenswerthen
W Der Privatdiskonto ſchwankte zwiſchen 298 und
s ProzUnſere Getreidebörſe befand ſich in der abgelaufenen Woche

auf der ganzen Linie im Fahrwaſſer der Baiſſe Die flauen
newyorker Weizennotirungen das Anwachſen der dortigen Lager
beſtäude ſowie die Zunghme billiger nordruſſiſcher Anerbietungen
und die freundlichere Geſtaltung der Balkanwirren mußten bei
vorherrſchender allgemeiner Muthloſigkeit alle Kaufluſt zurück
drängen Vielfache Realiſirungen per Nov Dez trugen auch
dazu bei dem Markte ein recht triſtes Ausſehen zu geben Mit
Rußland ſollen Abſchlüſſe auf Verladungen nach der nächſt
jährigen Schiffahrtseröffnung mehrfach u ſtande gekommen ſein
Effektive Waare war nur in den allerfeinſten Qualitäten ohne
Schwierigkeit anzubringen Preisrückgänge ſind im übrigen für
alle Körnerarten und für alle Sichten zu konſtatiren obgleich die

eſchäftlichen Umſätze den engſten Rahmen nicht überſchrittenhaben Weizen verlor per Nov Dez 18 M und per Frühjahr
19 M Roggen gab für dieſelben Termine je 3 M und Hafer
1 M bezw I M nach Das Geſchäft in Roggenmehl
entwickelte ſich ziemlich lebhaft doch mußten auswärtige
ringe Marken erheblich nachgeben Auch Weizenmehl und
leie ſind nicht unbedeutend zurückgegangen Petroleum hat

bei feſter Tendenz ſeinen letzten Preisſtand ungefähr behauptet iſt
aber nur ſelten zum Umſatz gekommen Der Verkehr in
Rüböl war ſehr gering infolge einiger Realiſationen per nächſten
Monat mußte der Artikel dennoch nicht unweſentlich zurückgehen
derſelbe ſchließt per loco 0,40 per Okt Nov 0,60 M und per
Frübjahr 0,70 M niedriger Für Spiritus war die Tendenz
recht matt da die Zuſuhren gewachſen ſind und die Fabrikanten
angeſichts des vorzüglichen Ergebniſſes der Kartoffelernte nur
gegen Preiskonzeſſionen die angebotene Waare aufnehmen Der
Preis des Artikels ging per loco um 0,70 M und auf Termine
durchſchnittlich um 0,50 zurück Ein lebhafteres Geſchäft kam trotz
dieſer Preisabſchläge nur ſelten in Fluß und auch dann nur auf
ganz kurze Zeit

Eiſenbahn Einnahmen Wien 30 Okt Telegr Die Ein
nahmen der Oeſterr Nordweſtbahn betrugen in der Woche vom 22 bis
28 Okt 184,913 Fl gegen die entſprechende Woche des vorigen Jahres
weniger 576 Fl Die Einnahmen der Elbethalbahn betrugen in der
Woche vom 22 bis 28 Olt 110,381 Fl gegen die entſprechende Woche des
vorigen Jahres weniger 17,449 Fl

Wagren und Prodnuktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe 30 Okt mittags Rohzucker Die Hoff
nung auf eine anhaltende Beſſerung welche durch das lebhaftere Geſchäft in den
letzten Tagen der vorigen Woche hevorgerufen wurde hat ſich leider nicht er
füllt Die inländiſchen Raffinadeure wurden durch den unbefriedigenden Abſatz
fertiger Waare veranlaßt ihre Einkäufe weſentlich einzuſchränken und der Ex
port ſah ſich gezwungen ſelne Limlten nach und nach zu ermäßigen da die Nach
richten von allen ausländiſchen Märkten rückgängige Preiſe und ermattende
Stimmung meldeten Trotzdem unn das Angebot an unſerem Platz im Hin
blick auf die Thatſache daß wir uns jetzt im Vollbetriebe der Campagne be
finden ein recht mäßiges war manche Offerten in Folge der niedrigeren Ge
dote auch zurückgezogen wurden ſo war ein ſucceſſiver Preisverluſt von 50 660
Pf für den Centner doch nicht abzuwehren unter welchem ſich dann am Schluſſe
wieder etwas beſſere Kaufluſt einſtellte Umgeſetzt wurden 147,900 Centner
Raffinirte Zucker Dieſe hatten auch im Laufe der verfloſſenen Berichts
woche fortwährend einen ſehr ſtillen Markt und waren für die verkauften wenigen
Partien Brode und gemahlene Zucker die vorwöchentlichen Notizen nicht voll zu
erzielen ſondern verloren dieſelben circa 25 Pf für den Centner gegen die im

letzten Bericht vermerkten Preiſe e er
Ab Stalionen

Granulatedzucker incl per 50 kgKryſtallzucker über 98 2 J dodo II h 8 7 doKornzucker exkl von 97 2 dodo 7 96 e 28,70 24, 0 do

do 95 dodo 94 T dodo 88 Rendem 22,50 22,80 do
Nachprodukte 88 92 2 J dodo 75 Rendem 19,00 20,00, do

Bei Poſten aus erſter Hand
Raffinade ffein exkl Fuß 30,75 M per 50 kdo fein t 30,25 30,50 do s
Melis ffein J C dodo mittel e v dodo ordinär doWürfelzucker inkl Kiſte S e dodo J J 30,00 30,50 do eGem Raffinade inkl Faß do

do I 28,25 29,50 do2

Gem Melis 27,25 27,50 e do

do II n doFarin 24,75 26 50 doMelaſſe beſſere Qualität zur Entzuckerung geiguet 42 430 Bé excl
Tonne 3,80 bis 3,90 geringere Qualität nur zu Brennercizwecken paſſend
42 43 Be excl Tonne 2,50 2,80 M

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Paris 30 Okt Telegr Rohzucker 88 ruhig loco 39,7d à 40,00 Weißer

Zucker ſteigend Nr 3 pr 100 kg pr Okt 47,10 pr Nov 47,30 pr Okt
Jan 47,50 pr Jan April248,80

Daran zweifle ich nicht, fiel in ſchneller Sprechweiſe eine
Kroner fremde männliche Stimme ein aber die Sehn
ſucht fuhr ſie in erhobenem Tone fort war groß groß
es gelang mir nicht ſie zu bändigen Sie ahnen gar nicht
Fräulein Charlotte wie zaubermächtig Jhre Nähe wirkt be
ſäuftigend beglückend Wiederholt kam mir unwillkürlich der
Vergleich in den Sinn an unſern Herrn Wie er mild und
hoheitsvoll den empörten Meereswellen Ruhe gebietet ſo

Sie gehen zu weit Das iſt Blasphemie Herr Direktorerklang Eharlottens Stimme hörbar unwillig

O bitte nicht zürnen theuerſtes Fräulein lautete die
Entgegnung Jch ſpreche aus innerſter Ueberzeugung
Blasphemie wäre es Jhnen ſchmeicheln zu wollen Darum
verzeihen Sie und und was Jhr Verſprechen anbetrifft
Sie werden Jhrer Güte die Krone aufſetzen und beſtimmt
kommen

Jch gab mein Wort
Jm Voraus Dank tauſend Dank Leben Sie wohl

Fräulein Charlotte
Doktor Kroner hörte eine Thür gehen gleich darauf das

leiſe Rauſchen eines Frauengewandes auf den Treppenſtufen
Jetzt ſchien die Dame oben angelangt Kroner trat raſch
hinaus und ſchritt mit ſtummem kalten Gruße an ſeiner
jungen Wirthin vorüber Hatte ſie eine Aurede erwartet
Seine förmliche Verbeugung ſchien ſie zu befremden färbte
nicht ſogar ein flüchtiges r ihr Antlitz Oder ja die
Röthe der Beſchämung war s bei dem Gedanken er könne ein
unberufener Zeuge ihres ziemlich vertraulich klingenden Zwie

h eweſen ſein Wer war dieſer Herr Direktor
welcher das ſtolze Fräulein Wildow beim Vornamen nennen
in ſo warmem Tone bitten durfte ihr Verſprechen zu halten

Worin u daſſelbe Wohin zu wem ſollte ſie kommen
Ging dieſe tugendhaſte Charlotte wohl gar zu heimlichen
Rendezvons

Doktor Kroner empfand einen ſchmerzhaften Stich im Herzen
eine heiße Röthe trat in ſein Geſicht auf dem Flur der erſten
Etage zögerte unwillkürlich ſein Fuß bisher war er an
dem blitzenden meſſingenen Namensſchildchen gleichgiltig vorüber
gegangen jetzt las er zum erſtenmale J North

annte ſo der Herr Direktor oder hielten er und
ihn pet Familie jenes Namens nur ihre Zuſammen

ufte

rn mit der ſteuerräthlichen Familie eine

Einen Moment dachte Kroner daran den Wachtmeiſter der
wahrſcheinlich den ſicherſten Beſcheid geben konnte zu befragen
aber ebenſo ſchnell verwarf er dieſen Plan ja er ſchämte
ſich ſolcher ſeiner unwürdigen Neugier Was gingen ihm
Fräulein Wildow s Bekanntſchaften an Mit dem was über
das bewundernswerthe Verhalten der pflichttreuen Tochter
Waſſer hinauslief hatte ſein Mitgefühl nichts zu

affen
Deſſenungeachtet ging die kleine Morgenſcene ihm nicht aus

den Gedanken ärgerlich auf ſich ſelbſt kehrte er mittags in
ſeine Wohnung zurück Auf dem Schreibtiſche ſo daß ſein
Blick ſofort darauf fallen mußte lag ein Brief mit der Auf
ſchrift von Dora s Hand Ah das richtige Heilmittel die
läſtige Nervenverſtimmung zu brechen

Er öffnete haſtig das parfümirte Schreiben doch je länger
er las deſto tiefer wurde die Falte zwiſchen ſeinen Augen
brauen Welch nichtsſagender Jnhalt Aufzählung und Be
ſchreibung der jüngſt genoſſenen Vergnügungen untermiſcht mit
Klagen und Vorwürfen über ſeine geſchäftsmäßig ſtyliſirten
Briefe Der liebenswürdige Herr Obercontroleur dem ſie ihr
Leid geklagt ſei über ihn Kroner ganz entrüſtet Dann
folgte eine Seite voll der überſchwänglichſten Liebesbetheuerungen
mit dem Schlußſatze ſie zähle bereits die Stunden welche
noch bis zu ihrem Wiederſehen vergehen müßten Ob er die
gleiche Sehnſucht empfinde

Leiſe ſeufzend legte Doktor Kroner Dora s Brief zu ihren
übrigen Sagten nicht faſt alle ein und daſſelbe

Jhre Klagen fand er ungerechtfertigt Er hatte ſeine Braut
herzlich lieb aber die Briefe mit glühenden Liebesphraſen
füllen erſchien ihm abgeſchmackt ſeiner Abſicht die künftige
Gefährtin ſeines Lebens Denkens und Empfindens zu ſich zu
erheben entgegen Jhren Sinn zu wandeln das leichtlebige
Weltkind allmälig höheren Jntereſſen zugänglich zu machen
weihte er es ein in die Jdeen welche ken Seele bewegten
Dora nannte dieſe innerſten Ergüſſe geſchäftsmäßigen Styl
zu r Herr Obereontroleur ſchien ſie in ihren Anſichten zu
eſtärken

Bislang hatte Kroner bei dem rege unterhaltenen iſe
ewiſſe

euugthuung ren beſonders über Benno s ſchriftliches
Geſtändniß daß er noch ſelten ſo wohl ſich gefühlt wie in
dem gaſtfreien Hauſe ſeines grünguer Vorgeſetzten Dagegen

jetzt fühlte er einen heftigen Aerger gegen den Freund der
Dora s kindiſchen Mißmuth zu nähren wagte in ſich auf
ſteigen Doch auch dieſe Aufwallung verflog bald wieder

Jch bin verſtimmt das iſt ſprach er zu ſich Benno
meint es unzweifelhaft gut hat wohl gar in ſeinem und
Dora s Sinne recht aber er ſeufzte abermals

wenn unſere ſeeliſchen Jntereſſen Fich ſo wenig berühren wie
ſoll das ſpäter werden
Halb unbewußt ſuchten ſeine Augen Dora s Bild eine vor

züglich ausgeführte Photographie die aus dunklem Sammet
rahmen wirkungsvoll hervortrat Aber das reizende runde
Geſichtchen mit dem neckiſchen Lächeln um den reizenden vollen
Mund verſcheuchte nicht die Wolke von ſeiner Stirn feſſelte
ihn kaum ſekundenlang Er ſtieß den Schreibſeſſel zurück
machte ein paar langſame Gänge durchs Zimmer trat in ſein
Schlafgemach an das weitgeöffnete Fenſter und ſchaute ge
dankenvoll in die Ferne

Doktor Kroner liebte vorzugsweiſe dieſen Platz am Schlaf
ſtubenfenſter der Blick über den kleinen Garten und weiterhin
einige ſchlank aufſtrebende Kirchthürme riefen anheimelnde
Erinnerungen an Grünau in ihm wach

Nach einigen naßkalten Tagen mit ſcharfem Nordoſt und
wirbelnden Schneeflocken war wieder milde Witterung ein
getreten Die Novemberſonne ſchien frühlingswarm in den
kahlen Lindenzweigen erhob das zahlreich verſammelte Sperlings
volk ein ohrenbetäubendes Konzert ſeinen Dank zu bezeugen
für das wohlige Bad in den goldenen Sonnenſtrahlen Plötz
lich flog das in den Kieswegen umherhüpfende Völkchen piepend
und feindlich krächzend davon um dann aus ſicherer Ent
fernung mit den runden Aeuglein neugierig die beiden Weſenwelche ſeine Unterhaltung zu ſtören wagten zu betrachten und

durch verſtärktes lautes Schwatzen ſeinem gerechten Unwillen
Luft zu machen

Den Sperlingsrumor hatte Doktor Kroner nicht beachtet
ihr zänkiſches Lärmen wohl kaum gehört aber bei dem halb
von der Luft verwehten Laut einer ſanften Mädchenſtimme
ſchrak er zuſammen Den Kopf ein wenig vorneigend gewahrte er unter ſeinen Fenſtern in dem Khmaien von der

Sonne am meiſten beſchienenen Gange zwei weibliche Geſtalten
im langſamen Auf und Niederwandeln

Fortſ folgt
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Braunſchweig 30 Olt Bericht von Eberhd Mencke Rebzu ger
Der angenehmere Ton in dem die Vorwoche geſchloſſeu gin
der gegenwärtigen Berichtswoche wieder vorloren und das eſchäft verlief von

Anfang bis zu Ende in ſehr gedrückter Stimmung Die dem Markte zu
n Offerten waren wie zuvor ohne nennenswerthen Umfang da die

leich zu Anfang

abriken zum größeren Theile an ihrem Lagerungsprinzipe feſthielten und im
brigen die rege Partien wegen unbefriedigender Gebote häufig unverkanft

blieben Die Kaufluſt der Raffinerien äußerte ſich als eine mäßige immerhin
überwog dieſelbe die Nachfrage für den Export ſodaß die aufs neue ſtatt
gehabten Preisrückgänge von ca 20 bis 40 Pf per Ctr mehr auf die geringeren
als die beſſeren Qualitäten Kornzucker Bezug haben Nachprodukte waren

wenig angeboten Der Wochenumſatz beläuft ſich anf ca 45,000 Ctr Für
raffinirten Zucker machte ſich zu Ende der Vorwoche eine beſſere Meinung

ltend und größere Ordres für Deckung des nächſten Bedarfs ſtellten ſich vom
und Auslande ein Die mit Beginn der Woche eingetretene Ermättung

des Rohzuckermarktes hat iedete die Kaufluſt auch für raffinirte Waare wieder
n zurückgedrängt und die Tendenz ſchließt matt ohne daß übrigens die

otirungen des weiteren zu ermäßigen wären Es notiren heute

i Zucker Rohzucker Polariſatlonen nach
Raffinade M 31,50 excl F Dr Frühling Dr Schulz hierMelis J 31,00 Eryſtall Zucker M 26,00 h
Melis II r Kornzucker 96 24,20 23,70 exclgem Raffinade 32,50 31,50 incl S

WMelis I 29,00 28,00 88 R 23,00 22,00e

Würfelrafſin I 33,60 K Nachpr 93 89
II 33 75 R 20,20 19,30Rübenmelaſſe 43 Bé 81,50 Brix effekliv und ſpätere Lieferung exci Tonne

ur Entzuckerung 3,80 3,40 Mark und ſür Brennereien 2,80 2,50 MarkDie Preiſe verſtehen ſich pr 50 Kg

London 30 Okt Telegr Havannazucker Nr 12 16 nom Rüden
Rohzucker 142/, Centrifugat Cuba Feſter

ReweYortk 29 Okt Telegr Fatr refining Muscovades 5,27
Kaffee

Hamburg 30 Okt Telegr Kaffee ruhig Umſatz 2000 Sag
NRew York 29 Okt Telegr Fair Rio 8,50

Spiritus
Berlin 30 Okt Amtl Feſtſt Spiritus pr 100 Lit à 100 Proz

10,000 Proz Term matt Gek 50,000 Ltier Kündigungspr 38,00 M Durch
ſchnittspr Loco m Faß M pr dieſen Mon 38,2 87,9 1 bez pr OltNov 88,2 37,9 38,1 dez pr Nov Dez 38,2 37,9 38 1 M bez pr Dez
Jau 38,3 38 38,2 bez pr Jan Febr bez pr Febr Marz bez
r März April bez pr April Maifs9,8 39,6 39 bis M bez perMat gun 40,1 39 39 ,9 bez per JuniJult bis bez Sptritus pr 100

Lit à 100 Ploz 10,000 Proz loco ohne Faß 38,0 bis bez ab Speicher
bez per Okt Nov bezNagdeburg 30 Okt Kartoffelſpiritus für 10,000 Liter Proz loco
ohne Faß 38,39 38,80 M Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Magdevurg 30 Okt Hermaun Walther Kartoffelſptritus
ill Loco ohne Faß 38,30 38,80 M Ab Speicher unter freier Vorhaltung
r Gebinde fehlt Rübenſpiritus ohne Angebot

An Arts 30 Okt Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 38,50 M Gd
nveränd

Breslau 30 Olt Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr Okt 37,40
pr Nov Dez 37 00 pr April Mai 38,50

Stettln 30 Okt Telegr Flau loco 37,00 pr Okt Nov 36,80
pr Nov Dez 36,70 pr April Mal 38,90

Poſen 30 Okt Telegr Loco ohne Faß 36,10 pr Okt 36,40 pr
Nov Dez 38,40 pr April Mat 38,50 M Gekündigt 15,000 Liter Matter

Hamburg 30 Okt Telegr Still pr Hkt Nov 29 Brpr Nov Dez 29 Br pr Dez Jan 29 Br pr April Mat 29 Br
Paris 30 Okt Telegr Feſt pr Okt 46,00 pr Nov 46,265

pr Nov Dez 46,50 pr Jan April 48,00

Petrolenm
Berlin 30 Okt Amtl Feſtſt Raffinirtes Standard white per

300 kg m Faß in Poſten von 100 Ctr Termine ruhig Gek Ctr Kündigungs
pr M Loco bez Durchſchnittsp ber dieſen Mon 24,3 bis per
Okt Nov 24,30 bis per Nov Dez per ar W per

er April Mai Mv St ettin 30 Okt Telegr Petroleum loco alte Uſance 202 Tara

Ca a 8,39 Ml r Telegr Schlußbericht Standard white locoz geh 30 Okt
e e uen b u 30 Okt W Standard white loco 7,70 Br 7,6b

Gd der Okt 7,60 Gd per Nov Dez 7,65 Gd Matt
Antwerpen 30 Okt Telegr Schlußbericht Raffinirt Type weiß

loco 19/ bez 19 Br per Nov bez 19 Br per Dez bez 16
Br per Jan April bez 19 Br Rubhig

New York 27 Okt Telegr Raffintrtes Petroleum 702 Abel Teſt
in NewYork 87 Gd do do in Philadelphia 8 Gd rohes Petroleum
in NewYork 7 do Ptye lne Certificates 1 D 97 C

Hopfen
Nürnberg 29 Okt Bericht von Leopold Held Vom Markte iſt

heute wiederum keinerlei Veränderung zu berichten Die Kundſchaftshändler
iaufen wie vor langſam gute ſchönfarbige Mittelhopfen und Primaqualitäten
während Exporteure vornehmlich Markthopfen zu 20 35 und gelbliche Haller
tauer zu 38 50 Mark ſuchen Nach Schluß meines vorgeſtrigen Berichtes wurden
nachmittags noch größere Poſten verkauft ſodaß der Umſatz ſich auf gegen 1500
Ballen ſteigerte Geſtern ſind ca 1000 Säcke verkauft worden die heutigen

pr MaiJuni 5,88 Gd 5,93

Aug B

19,00 Roggenmehl Nr 0 19,50 168,20 Nr 0 und 1 18per 100 kg brutto incl Sack 18,00 17,00
unverſt incl Sack Matt Z Gekündigt Eir

e J sbis bez per Dez Jan 18,05 bis bis bez an 3bez per April Mat 18,75 bis bez g ver Jan eFehr

pr Nov 47,00 pr Nov Febr 47,30 pr Jan April 48,60 f

Kartoffeln 3,20 5,00 M pr 100 kg

1,10 1 40 do Bauchfteiſch 1,00 1,20 Schweineſieſſch 1,00 1,40 M
Kalbfletſch 1,00 3,50 Hammelfleiſch 1,00 ,40 M Butter 1,80 2per 1 kg Eier 60 Stüch 2,90 60 260 P

letzten Tage erreichten durchgehends die Verkanfsziffer Gutfarbige Hopfen ſind
verkänflich während gelbe Waare Hallerkauer ausgenommen ſelbſt zu ganz
niedrigen Preiſen ſchwer an den Mann zu bringen iſt Jn den Produktions
bezirken wird von Exporteuren und Kundſchaftshändlern fortgeſetzt viel gekauft
Der Umſtand daß viele große Firmen mehr als dies ſonſt der Fall geweſen
ihre Hauptkaufsthätigkeit in den Produkltonsbezirken ausüben iſt eine der Haupt
urſachen der langandaueruden Stabilität des hieſigen Marktes Die Notirungen
lauten Gebirgshopfen 48 58 prima Markthopfen 35 40 mittel 27
32 gering 20 25 prima Aiſchgründer 48 658 mittel 39 40gering 22 30 M Eiſäſſer 25 60 Lothringer 25 45 prima

Württemberger 70 85 mittel 35 50 gering 39 33 prima Ba
diſche 60 70 mittel 25 45 prima Hallertaner 70 85 mittel 40

50 gering 39 35 w Polen 70 85 mittel 50 60Hallertauer Stegelgut Ia 80 90 Spalter Land t nach Lage und Qualität
70 135 Saazer Kreis und Bezirk je nach Qualität 80 170 M

Oelſaaten Oele Fettwaaren
Berlin 30 Okt ſang Feſtſt Oelſaaten pr 100 kg Gekünd

Ctr Winterraps Sommerraps Winterrübſen
Sommerrübſen M Rüböl pr 100 kg mit Faß Termine behauptet
Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco mit Faß bez
ohne Faß per dieſen Monat bis bis bez Durchſchnittspreis

pr Olt Nov bis per Nov Dez 44,2 bis prDez Jan bez pr Jan Febr bez pr April Mat 4d,7 bis bis
pr MaiJuni 46,0 per Junt Juli M Leinöl ver 100 kg loco

Lieferung
Leipzig 30 Okt Raps pr 1000 kg netto loco 205,00 M Br

Rapskuchen pr 100 kg netto loco 12,00 M Br Rüböl pr 100 kg netto
ne M bez per Okt Nov M Br per Nov Dez Br

atterStettin 30 Okt Telegr Rüböl ruhig pr Okt Nov 44,00
pr April Mai 45,50 M

Köln 30 Okt Telegr Rüböl loco 24,40 pr Okt 24,00 M
pr Mai 24 ,990 M

Breslan 20 Okt Telegr Rüböl pr Okt Nov 45,60 pr
Nov Dez pr April Mai 47,00 MHamburg 30 Okt Telegr Rüböl ruhig loco 46 pr Okt

J M Paris 30 Okt Telegr Rüböl ruhig pr Okt 60,00 pr Nov
60,60 pr Nov Dez 60,25 pr Jan April 62,25 t

Amſterdam 30 Okt Telegr Raps pr Herbſt Fl Rüböl
loco 27 pr Herbſt 262 pr Mai L

Petersburg 30 Okt Telegr Talg loco 47,50 pr Aug
Leinſaat loco 16,25

New York 29 Okt Telegr Schmalz Wilcox 6,50 do Fairbanks
37 do Rohe Brorhers 6,50

Hülſenfrüchte
Berlin 29 Okt Marktpr nach Ermittl d kgl Pol Präſ Erbſen

Wochen 22 36 Spetſebohnen weiße 24 42 Linſen

Berlin 30 Okt Amtl Feſtſt Mats per 1000 kg Loco unveränd
Termine Gekünd 1000 Ctr Kündigungspr 112 M Loco 114,0 120 M
nach Qualität abger Kündigungsſcheine per dieſen Monat bez
per Sept Okt bez per Okt Nov v un bez per Nov Dez bez
pr Dez Jan bez per April Mat bez Türkiſcher M bezAmerikaniſcher bez Erbſen per 190 kg Kochwaare 150,0 200,0 M
Futterwaare 138 146 M nach Qualität geringe bez Defekte M

Letp z 30 Okt Mats pr 1000 Kg netto loco rumäniſcher 127,0 M
bez amerikaniſcher 126,0 M bez türkiſcher 122,0 M bez

Wien 30 Okt S Mais pr Okt Nov Gd Br
pr JuniJuli Gd Br pr Juli

e o T rPeſt 30 Okt Telegr Mals pr MaiJuni 5,53 Gd 5,55 Br
London 30 Okt Telegr Mais feſt
Liverpool 30 Okt Telegr Mais d nieöriger
New ork 29 Okt Telegr Mais New 52 C pro Buſhel

Mehl
Berlin 30 Okt Wetzenmehl Nr 00 22,25 20,25 Nr 0 20,25

Feine Marken über Notiz bez
Berltn 30 Okt Amtl Feſtſt Foggenmehl Nr O u 1 pr 100 kg

Kündigungspreis M
per Okt Nov bez ver Nov Dez

Parts 30 Okt Telegr Mehl 12 Marques ruhig pr Okt 46,75

Liverpool 30 Okk Telegr Mehl ruhig
Londeojn 30 Olt Telegr Mehl feſtNew Yorkt 29 Oft Telegr Mehl 8 D 60 C im Faß 100 Pfd

Kartoffeln
Berlin 29 Okt Marktpr nach Ermittl des kgl Poltz Präſid

Butter Eier Fleiſch
Berlin 29 Okt Ermtttl d kgl Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule

New Hork 29 Okt Telegr Speck 58 C pro Pfd

Abfahrt der Eiſenbahnzüge von Halle

Seipsig 8,5 20 V e 730 V 88 25 V8 11 30 V 140 Na 8 320
8 N b 8 15 N 15 Na 9r a 8 N 10 47Magdeburg 19 V a 51 V a 10 55 fä is Ki1131 V 24 N a 10 N z hrt 453 wen

33 Na 10 30 N b 12 5 N a fährt bis Köthen
Nordhauſen Kaſſel 10 Va 9Va 11 43 V a2N a 50 N fährt bis Eichenberg 30 N a fährt bis

Nordhauſen 10 37 N d
Sorau Guben 57 Va F 33 Na 25 N a fährtbis Finſterwalde

Thüringen 40 V 45V d 10 15Va 11 38 V b
25 Na 8 Na 440 Na fährt bis Erfurt11 3 N b

Berlin 435 V b 25 V a 11Ve 2N a39 N b 6 Na 15 N a
Halberſtadt 7V ad 11 35Va 5N a 6N d 25 Na

Aukunft der Eiſenbahnuzüge in Halle
Leipzig 8 582 V 9 Va 88 42 V 943 V a

s 11 7 V 11 28 Vb 12 Na 251 Na 8 27 N
31 Na 8 37 N 823 Na 88 53 N10 26 N b s 11 53 N a

Magdeburg 45 Va 5 21 V 52 V kommt von
Köthen 10 2Va 26 Na 533 b 6556 N a
91 Na 10 41 N b

Nordhauſen Kaſſel 655 V a kommt von Nordhauſen
14 Vd 10 3 V d 10 Na 13 Na 828Na 10 35 N d

Sorau Guben 4 P a kommt von Finſterwalde 6 Na
79 a N

Thüringen 28 V b 6 V a kommt von Erſurt
10 38 Ve 19 Na 15 Ka 533 N b 11N d 10 56 N a

Berlin 21 Va 20 V kommt von Bitterfeld 10 3Va 11 31 V b 50 N von Bitterfeld45 Na 3 Na 10 53 N b
Halberſtadt 7 V 10 3 Va 16 Na 55 N a50 N a

Güterzüge mit Poſtbeförderung nach Magdeburg 238 Vg
Thüringen 59 V a Nordhauſen 12 4 N d von Leipzig
S V g 18 T r Thüringen 8 V a

Schnellzug II Klaſſe Schnellzug I III Klaſſes Lokalzüge II IV Klaſſe Gepäckbeförderung ſf

Die lateiniſchen Buchſtaben geben die Benutzung der Züge zur
Beförderung von Poſtſendungen an und zwar

a Alle Arten von Poſtſendungen
v Briefſendungen und dringende Päckereien
e Briefſendungen für Schkeuditz
d Briefſendungen in beſchränktem Umfange
e Briefſendungen und Päckereien in beſchränktem Umfange

Brief und Werthſendungen dringende Päckereien

g e und n du Briefſendungen gehören Gewöhnliche und eingeſchriebeneBriefe Poſtkarten Druckſachen Waarenproben hre
weiſungen Poſtauftragsbriefe Poſtnachnahme Briefe Bücher
h ngen Zeitungen und außergewöhnliche Zeitungs

eilagen
Schlußzeit für Annahme von Poſtſendungen

Poſtamt 2
a für gewöhnliche Briefſendungen 5 Minuten vor Abgang

des betr Zuges
b für Geld und Werthſendungen 1 Stunde desgl
e für Einſchreibſendungen bei gleichzeitiger Einlieferung von

1 bis 3 Stück e Stunde desgl bei gleichzeitiger Ein
lieferung von mehr als 3 Stück 1 Stunde desgl

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Hamburg 30 Okt Der Poſtdampfer Bavaria d

iſt von Hamburg ommend heute in Vera Cruz
New ork 30 Okt Der Dampfer des Nordd Ll Ne ckar iſt heute

früh 9 Uhr der Poſtdampfer Hammonia der Hamb Am vonVerkäufe betragen bei unveränderten Preiſen 900 Ballen Die Zufuhren der Hamburg kommend heute früh 1 Uhr hier eingetroffen

B erlin er Börſe 30 Oktober Rum wiche t Bank Aktien Win ine H 101,60 G Berliner BockBraueret e 4 108,50 bzG
do alnort do 5 92770 Aachener Distonto 110,25 ölnMinden v 101,50 G do Maſch F Schwarht 4 26175 656Prenß n Deutſche Fonds ſ konſ Anl i870 Bewiner S 4 126,75 B J u tot r an r 77 bzDeutſche Reichs Anleihe 4104,40 bz6 Ruff konſ Ant 1871 5 094,906 Heandelsgeſellſchaft 142 19 b SaneSoran v St g u Maſchigenfabru nHrerh ter le do 77 Pfd St à 20 5 de Nakler Verein 4 102,00 See Daher de isss v 191838 ar ſrir e sdo do do 4103,80 bzG do 80 Pfd St à 20 M 4 81,25 b SörſenKommiſſionsbank do 1873 101 75 G Bresl W n hdo do do 3 99,10 b do 84 Pfd St à 20 R 5 95,00 PörſenHandels Verkehr 4126,90 G do Leipzig a 10478 Halleſche Meiſe Kupte t

r n 3 32 Oriente inleibe i 9 Braunſchweiger a 14 do do B 102,008 i e e ten 4n e 2 do Wittenberge 887806 Sticha ſche gepeVerl Stadt Obligation 4 102,25 bz6 do Pr eAul 1864 15 140,25 56 Hremer Bann 158156 Mainz Ludw gar on 2 Chendiitzer Zeche Jabrik 116 00 25
Provinzial Pfanddrieſe el n e Wert m 5 100,75 Se e nen CanLaudſchaftliche Centran S 102 10 b Ruſſiſch Polniſche Schatz 88,60 b Koburger Kredit 70,60 G Niederſcht Mr 7 7 trat u 69 79 v

e le t 100/90 Schwed Staats ne de s25 n 10 San e gethan S idtz Werſael gar g S Soler Segen ſt
u do Hhypoth Pfandor 101 Jan 18728 do gar Lit T 101,60 z Donnersmarchhütte 31 oRenten Brieſe do do 4 88 70 b o ettelbank 4 107 75 S do C v Sortn Und eeer dur a 5ommerſche 4 101,80 G Ungar Gömörer Pfandbr 5 30 S g23esdank 4 b do do 79 ar 104 460 6 Dortm ber ar Zt n 33 z

l e e do Genoſſenſchaft 182900 Rehie ten 3 ten Bergwert dest net Autelte s do Hyp B Berlin 60 92,10 G ſche n i0 e gertüchüſche 101,656 do GoldJnveſt Anleihe 5 100,50 o 2 Rheiniſche III E 101 eSchleſiſche 4 10 ,60 B de PapierRente 73,75 bz Diient ne 40 4 e Thüruher I Serle 4 o e Begehr r
Vad Präm Anlelhe 1567 4 ſIe0,50 do EiſenbahnAnl S Dresdener Bant 12300 b z u Se 10175 Sonigs u Laucahütte 82,80do 85 Jl Obligationen Jn n ansl Eiſenbahn St Efeten Ratterbant do VI Serle 101,75 G Lauchhammer tonv 72308
Bayer Prämien Anleihe 4 232773 u St Prior Aktien Geraer Bank 90,20 z Albrechtsbahn gar 5 180206 Soutſe Tiefba un 3725 d
Braunſchw 20 Thlr Looſe 94,60 e Getreide Maklerbank 4 Böhmiſche Nordb Gol 4 97,00 Magdeburger BergwerkeGef 4214,00Bremer Anleihe 97,60 B JagenMaſtricht 8860 z Gothaer Zettelbant IIo,75 G Ssalathurn Agram Goldpr A 4 9530 do do St Pr 5KölnMind Pr Sch 125,25 bzG Auſſig Teplitz e 4 13588,90 annöverſche Bank 4 114,00 G Du Bodendad n 82 00 o Oppeln Tement 82,00 G
amburger Staatsrente 3 97 Berlin Dresden 4 17,90 b önigsberger Vereinsbant 1 o r b 104,706 e u w I67 90deininger Looſe 22,65 Bagrge Weſtbahn 5 110,75 bzB Landwirthſchaftliche Bant 4 DuxPrag ſtr 105,90 Hfiſch Thür Braunkohlen 4264,00Oldenburger 40 Thlr Looſe 3 1651,25 bzG Buſchtèhrader Lit B 4 77,90 bz Leipziger Kredit 4 171,10 6z6 Gahg e KarlLudwigshahn ar 80,60 do do St Prior 5 201 00 dz

Sächſiſche Staats Anleihe 4 103,00 DortmundGron Enſchede 4 58,60 b do Dislonto d6 9e bz KaſchauOderberg u 8060 Schles Cement 130,50 bdo Rente 3 87,25 bz e 120,10 Zübecker Bant do Gold 102,75 bzG Schigiiche Zinthütte Iio 25Jn und ausländiſche Fei aedbehe Budwiy c Magdeburger BankVerein ſgpronprinz Rudolf 84 71 Korbisdorf gert h
theken dbri e do Privatbank Lemberg Czernow V 72,40 G Faprit a 10260HypothekenPfandbriefe talientſche Mittelmeer E B 4 112,50 bzG Maklerbant 108,00 B OSeſterr Stb alte Glanztg Zucker 4 868,00 GAnhoaltDeſſauer Pfaudhrieſe 5100,76 z Kronprinz Rudoifbahn 5 Weininger gredtt 20 eeeeleeeeeeeeeeeeeeeeero

Deutſche Hyp Bank Berlin 4 109,10 6 Zudwigshaſen Bexbach 4 214,70 G NNationalbank f Deutſchland 86,0 bzG do Netz neue 382,75 bzG S agdeburg allgem Gas 114900do do einige s 100,00 G WMalnz Ludwigshafen 4 100 10636 Norddtſch Grund Kreditbant 4 3925 do 658 er 98 30 S PapierFabrit 4 162,50 G

et vie e e e e t en s3 abg 3 96 Friedr Franz reuß Boden KreditAnſtalt 350 b r Prdo III rzb à 110 abg 9176 s Niederſchleſ e gar 4 r do e e u äſcnePricſen Vtdr r Serein 4 92,785 b

e e en e h e eo abg 3i/ 86 o Alt o Jmmobiliendant do blig ,00r Hyp BankPfandbr 4 90,25 2Oeſterreichiſche Nordweſtbahn 5 272,00 bzG Reichebant inihete den 5 18329 ungar Gal Note hahn a Dortmunder Union Obl 5 105,00 o
r Vpdenir Se jdb unldb 5 111,00 656 do Slbtha 23875 b Ruf Bank f ausw Handel 77 10 do do do Gold 108 00 s Hendel Bergw Obl 102,80

de er n 7 1860 e z uli hede S i S ger weite n I 78,v0 dz6 Wechſelkurs Tult aaffh BankVerein o s ſterdamVreuß Centh unkündb 5 116,00 G VaabOedenburg 259 380 b Schleſiſcher BankVerein o e G Charkow Azow h Saat u Aniw S b

g Ringe Se Sander Hodentredit gang drowo en S eo eimariſche Bau t e 7 Wrigdo do 8 100,80 a Ruvind z otog 89,25 Weſtſaliſche Vant le Kurt 9 e Wer 8 D 8065 65d Sipothet er d 2 Em Eiſenbahn Prior Akti MoscoRiaſan 100608 Bethel w 18do o Vix I 100606 Saalbahn ahnPrior Aktien do Smoleuk Petersburg 100 SR 3 W 200,20 ddo do VII 100,00 d Schweiz Unionbahn 4 64 209 nud Obligatiouen RiaſchtMorczansk 99800 Bank DisSüdd Boden Kredit 4 l161,40 6 See oſener W h 102,30 G erw Mr I A 3 g 97,25 G an re 101,70 d Berlin 4 omdard gut ſterdam

do Cennralbodenhred Piob b Werrabahn R 50800 z e e W l e en e 1100,00 G burg 6 WienAusl Staats n Comm Pap StammPrioritätsAktien do Vordbahn 101,60 Wiaditawias dar 85 8 Gold Silber und Banknoten
eng Rente Keite J 95,10 z Berlin Dresden 5 46,00 b Zehn en gar 757 u e Warichau Wien w 106 00 Souvereignes 20,27 d
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W Jnh Julius WValentin
Halle a S Markt 15

Vawen Gogootion

Für die Winter Saiſon 1885 86 offerire ich die hervorragendſten
Neuheiten in großzartiger Auswahl

C a ettesNotte Facons für junge Mädchen vorn loſe mit ſchrägen und anderen
Front Arrangements

W aletots
in langen Facons für junge und ältere Damen in ſchönem gediegenen
Mittelgenre mit neuem Faltenwurf und verſchiedenen Vorderpartien
arrangirt in glatten Double Soleil Loops und Noppeé Stoſfen
Curls ete

Dolmans Havelocks und Kragenmäntel
für Frauen ältere und eorpulente Damen vpaſſend großartige Auswahl
aller neuen Facons in Double Curls Pelusche und Friséstoſſen
mit Federn Pelz und diversen Plüscharten garuirt

III
in Pelusche und Krimmerarten mit Seidenwattirung und neuen
Giarnir ungen

Große Auswahl in Tricot Tuillen

J r F J 9t c 4 S4 i l 2 S 2 v ca n n m7 4 T c n

7 l u

in ſchwarz und farbig zu enorm billigen Preiſen

S Peste Preise Veste Preise
ne eeeeeeceeteeee m e Do c t

II Schindler
Uhrmacher

Rl Ulrichſtraße
empfiehlt

Regulator von 15 mit
Schlagwerk 18 feines Wert
l und elegantes Gehäuſe 24

goldene Herrenuhren Re
montoir von 50 an Sa
vonettDoppelkapſel 90 gol
dene Damenuhren von 27
an Remontvoir von 36 mit
Savonett Doppelkapſel 60
Cylinderuhren in Silber und
Neuſilber von 10 12 16 18 bis
27 Remontoir v 20 50

erren und Damenketten
almi Nickel und Stahl

ketten Trauringe Medail
lons u gold Uhrſchlüſſel

Reparaturen werden billigſt
ausgeführt

Kautschuk Stempel
beſtes Fabrikat empfiehlt

Emil Eeymert
Leipzigerſtraße 47

in großer AuswahlSophas i

meines Waarenlagers mit

20 Rabatt
des bisherigen Preiſes fortgeſetzt

Corsettes nur gediegene Formen und
beſte Qualitäten

Spitzen in weiß und ſchwarz
wegen gänzlicher Aufgabe dieſer Artikel zu jedem annehmbaren Preiſe

Echte Stuttgarker Normal Anterziehzeuge
gleichfalls 209 unter dem Originalpreis

Albert Bruns
Ulrichſtraße 52 Große Ulrichſtraße 52Große

a
4

WinterUeberzieher Röcke

Veinkleider Weſten
werden in ihrer urſprünglichen Grund
farbe oder in ſonſt gewünſchten Farben
echt gefärbt oder gereinigt ohne daß

S ſelbe einlaufen noch ihre Facon ver
lieren und dadurch neue vollſtändig

S erſetzen Ebenſo werden die daran
nöthigen Reparaturen prompt und
billigſt ausgeführt

Bernhard Dalichow
Gr Ulrichſtr 36Gu Leipzigerſtr 64

2 S ſandsche ta er ada 9 J 2S S a S SS 2 t e J r v 3le e 2 cS e e
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Diese beliebte Marke holländtsch Ciügarrem
OigarrilIos u Rauehtabakoe ist en gros
für Deutschland allein zu vdeziehen durch
Fr Meininghauns Co Düsseldorf

h

Theater in Leiprig
I Carola Theater

Sonnabend Anfang 7 Uhr Ende
210 Uhr Der Feldprediger

Sonntag Anfang 7 Uhr
210 Uhr Zum 1 Male Die
Afrikareiſe

Montag Anfang 8 Uhr Die
Afrikareiſe

Dienstag Keine Vorſtellung

Gröttmitz

e h e e e mr re re de u r777 a 5 ontag den 2 November ladet freuBaden Badener Kauflooſe etzter laſſe P p ne ates don I Sovontor acht et h San

f t i ſt 14 7 7 o a net r S S 7 er Vinem verehrten Publikum von Halle und Umgegend sowie meinen werthen Worte
Düten und jerwagrenFabrik Papier und PappenLager Kunden mache ich hiermit die ergebene Anzeige dass ich in meinem Hause Sonntag und MontagWprern Baid Co Halle a/S Grünstrasse Nr S mit heutigem Tage ein Kirmeß

J Große Ulrichſtraße 45 und Spiegelgaſſe 3 Rest un am man Dazu ladet ein a Rothe

eröffnet habe vD ir seit Jahren betrieb I henbier Gesechäft erleidet pieräarrh heineriet Abbruch r itte ich Deine Perihen Kunden es Mir 38 c her

7 bis jetzt geschenkte Vertrauen auch fernerhin bewahren zu wollen Nächſten Sonntag Montag und
Mein neues Unternehmen Ihrem Wohlwollen bestens einpfehlend zeichne Dienstag Vom I 3 November

w Von nie De v ger n e e hin wie a in Kir 548s8pressstelne m ar p e gegen Caſfe I Be VI hab Grube P z wozu ergebenſt einladetGrube 377 bei Lützkendorf den 27 Oktober 1885 Krieger Begräbniß Verein Gonrad Reil Gaſtwirth
Die Gruben Verwaltung Außerordentliche Keneralverſammlung ne en Wprner 2 eine

m J 2 v Aben r bei WUKke Fytra Beilage der Firma MeyBroihanſchenke bei Ammendorf e See i Bericht über die 25 h de 7 Neuwahl er ne bei
iukir 4 r Vorſtand worauf wir unſe och gaSonntag den 1 Noveinber Kleinkirmeßt wozu ragdht gpladet des VereinsVorſtandes J n grhieüuin aber Duſmeekem machen ganz

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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